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Mach mit & gestalte deine Gemeinde!

Bereits seit 2015 ist die Marktgemeinde Frantschach-St. 
Gertraud als familienfreundliche und kinderfreundliche 
Gemeinde zertifiziert. Da diese Auszeichnungen in regel-
mäßigen Abständen evaluiert werden müssen, nimmt die 
Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud an einem wei-
teren Auditprozess teil. Die Befragung der Gemeindebür-
ger*innen ist dabei ein wichtiger Punkt. Ziel der Re-Zer-
tifizierung ist es, das bereits bestehende familien- und 
kinderfreundliche Angebot in der Gemeinde weiter auszu-
bauen und so die Lebensqualität in unserer Gemeinde zu 
verbessern.
DU als Kind, Jugendliche*r, Schüler*in, Mutter, Vater, 
Oma, Opa, Student*in, Gemeindebürger*in, Interes-
sierte*r, kreativer Kopf bist gefragt! 
Mach mit bei der Ideen-Aktion der familienfreundlichen 
Gemeinde Frantschach-St. Gertraud!

Für die Ideensammlung wurden von unseren jüngsten Ge-
meindebürger*innen im Kindergarten, in der Volksschule 

und Nachmittagsbetreuung Ideenboxen gebastelt und von der 
Projektgruppe ein Flyer gestaltet, der dieser Ausgabe beiliegt.  
Den ausgefüllten Flyer kannst du bis 17. Juli 2022 in eine 
Ideenbox einwerfen. 

Standorte der Ideenboxen:
• Gemeindeamt
• Knusperstube
•  Pensionistentreff/SeneCura Sozialzentrum Frantschach- 

St. Gertraud
• Kindergarten
•  Zeltlager der Kinderfreunde 
  8. Juli 2022 | Kinderfreundespielplatz
•  40-Jahr-Jubiläumsfest Café-Restaurant Gutschi 
  9. & 10. Juli 2022

Gerne kannst du uns deine Idee auch per E-Mail an frantschach 
@ktn.gde.at oder per WhatsApp an 0664 200 60 46 schicken!

Wir freuen uns auf DEINE Idee!
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n Unsere GemeindemitarbeiterInnen [Folge 19]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 

Mag.a Astrid Baumgartner
Alter: 28
Wohnort: St. Gertraud
Familienstand: ledig
Hobbies: Familie, Freunde,  
Wandern, Studium, Freizeit genießen

Bei der Gemeinde seit: 
Dezember 2018

Tätigkeitsbereich: 
Finanzverwaltung

Meine Aufgaben umfassen sämtliche Angelegenheiten 
in der Finanzverwaltung insbesondere die Budget- und 
Rechnungsabschlusserstellung. Weiters bin ich für den 
Datenschutz und Bereiche im Zusammenhang mit Perso-
nal zuständig. 

Kontakt
E-Mail: astrid.baumgartner@ktn.gde.at
Telefonnummer 04352 72 180-20

n Impressum
Frantschach-St. Gertraud aktuell ist das amtliche Mitteilungsblatt der 
Marktgemeinde. Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben die persön-
liche Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. Für den sonstigen Inhalt zeichnet Günther 
Vallant, Bürgermeister der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud verantwortlich.
Verlag, Anzeigen und Produktion: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 9500 Vil-
lach, Tel. 04242/30795, Fax: 04242/29545, E-Mail: office@santicum-medien.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
Freitag, 9. September 2022

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

n Community Nurse/Pflegekoordination
Ab sofort gibt es in der Gemeinde Frantschach St. Gertraud 
ein neues kostenfreies Angebot für ältere Menschen und deren 
pflegende oder betreuende Angehörige. Frau Silvia Gutschi ist 
diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester und ist die 
neue Community Nurse/Pflegekoordinatorin im Bezirk Wolfs-
berg. Konkret ist sie für die Gemeinden Bad St. Leonhard, Rei-
chenfels, Preitenegg und Frantschach St. Gertraud zuständig. 
Gerne steht Frau Gutschi Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und 
berät sie in häuslicher Umgebung oder im Gemeindeamt über 
Unterstützungsmöglichkeiten und zu Angeboten im Bereich 
Gesundheit, Pflege und Soziales. Sie leistet Hilfestellung in 
Antragstellungen jeder Art oder in der Organisation ihres Be-
treuungs- und Pflegealltages. Zusätzlich kann auf Wunsch ein 
ehrenamtlicher Besuchsdienst organisiert werden, um Sie zu 
Hause zu unterstützen. Mit diesem Angebot soll es gelingen, 
die Bürgerinnen und Bürger verstärkt zu betreuen und trotz 
Hilfe- und Pflegebedürftigkeit das selbstständige Wohnen in 
den eigenen 4 Wänden möglichst lange aufrechtzuerhalten.
 

Nehmen Sie gerne Kontakt auf 
- Frau Gutschi freut sich auf 
Ihren Anruf!
Frau Silvia Gutschi 
Community Nurse/Pflegekoor-
dination
Telefon: 0664 5180810
E-Mail: silvia.fellner@
shv-wolfsberg.at
Montag bis Donnerstag: 
07: 30 bis 16:00 Uhr
Freitag: 07:30 bis 13:00 Uhr
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 Einladung zum Ehrenamt 
Wir suchen SIE!!!

Die Gemeinde Frantschach St. Gertraud sucht im Rah-
men des Projektes Community Nursing/Pflegenahver-
sorgung* sozial engagierte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die sich ehrenamtlich in der Begleitung 
von älteren Menschen engagieren möchten.

Die Aufgaben der ehrenamtlichen Tätigkeiten umfassen:
• Besuchsdienste
• Einkaufsfahrten
• Arztbesuche
• Friedhofs- und Pflegeheimbesuche
• Karten spielen 
• Spaziergänge 
• etc.

Über das Ausmaß Ihres ehrenamtlichen Engagements 
entscheiden Sie selbst!
Als Ehrenamtliche*r im Rahmen der Pflegenahversor-
gung sind Sie beim Land Kärnten haftpflicht- und unfall-
versichert und erhalten auf Wunsch eine Basisschulung 
für die Begleitung der älteren Bevölkerung unter ande-
rem mit erste Hilfe Maßnahmen, Kenntnissen im Um-
gang mit Menschen mit dementieller Beeinträchtigung, 
Angeboten der Aktivierung etc. Die Fahrten im Zusam-
menhang mit dem Ehrenamt werden mit dem amtlichen 
Kilometergeld abgegolten.

Unsere Community Nurse/Pflegekoordinatorin Frau 
Silvia Gutschi begleitet Sie in der Ausübung des Ehren-
amts in der Marktgemeinde Frantschach St. Gertraud! 
Wenn Sie sich sozial engagieren möchten und zum 
Wohle der älteren Bevölkerung in der Gemeinde hel-
fen möchten, nehmen Sie bitte direkt Kontakt mit Frau 
Silvia Gutschi unter 0664 5180810 oder per E-Mail an  
silvia.fellner@shv-wolfsberg.at auf!

n  „Masterplan Stärkung öffentlicher Verkehr“ 
wurde umgesetzt

Mit dem Vollbetrieb 
der Koralmbahn, vo-
raussichtlich im De-
zember 2025, wird 
auch die Anbindung 
des öffentlichen 
Verkehrsnetzes an 
diesen Verkehrskno-

tenpunkt attraktiver. Die Marktgemeinde Frantschach-St. 
Gertraud hat sich zum Ziel gesetzt, alle Maßnahmen zu 
unternehmen, um eine Alternative zum Individualverkehr 
anbieten zu können. So wurden unter dem Titel „Master-
plan Stärkung öffentlicher Verkehr“ insgesamt sechs neue 
Buswartestationen errichtet, wovon zwei Stationen im Be-
reich des Bildungszentrums auch mit USB-Ladestationen 
ausgestattet wurden. Die Energieversorgung der Stationen 
erfolgt umweltschonend mit eigens produziertem Photovol-
taik-Strom mit Batteriespeicher. 
Weiters wurden beim Lassnig-Parkplatz zwei Parkplät-
ze mit einer PKW-Ladestation (22 kW) ausgestattet sowie 
ein überdachter Radunterstand samt Radservicestation mit 
insgesamt vier E-Bike-Ladestationen errichtet. Bei diesen 
kostenlos zu nutzenden Ladestationen ist kein Netzteil oder 
Kabel erforderlich – es wird alles diebstahlgesichert in 
einem eigenen Kabelschrank angeboten. 
Die Kosten für diese umfangreichen Baumaßnahmen, bei 
denen durch die Bauhofmitarbeiter die Fundamentierungs-
arbeiten in Eigenregie durchgeführt werden konnten, be-
liefen sich auf 152.000 Euro und wurden mit Hilfe von 
Bundes- und Landesfördermittel zur Gänze ausfinanziert.

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO. GESCHLOSSEN ◆ DI. 8.00-18.00 UHR ◆ MI. 8.00-13.00 UHR ◆ DO. & FR. 8.00-18.00 UHR ◆ SA. 7.00 - 13 UHR

AB 1. APRIL
Nachdem der vormalige Betreiber den Friseursalon 
in St. Gertraud kurzfristig geschlossen hatte, haben sich 
Beate & Dietmar Maier als Gebäudeeigentümer entschlossen, 
das Styling-Team rund um Fillialleiterin Ulrike Luxbacher zu 
übernehmen und den Salon selbst zu betreiben. 

Angeboten werden alle 
bisher gewohnten Leistungen. TERMINVEREINBARUNGEN   

     0680 / 14 19 038

FRISEURSALON NEUÜBERNAHME in St. Gertraud
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n  Zusammenhelfen für eine saubere Umwelt!  
Die „Woche der Sauberkeit“

Auch dieses Jahr meldeten sich wieder viele fleißige Helfer für 
die Frantschach-St. Gertrauder „Woche der Sauberkeit“ an. An 
der schon traditionellen Aktion zur Säuberung des Ortsbildes, die 
von Bauamtsleiter Patrik Pietschnig organisiert wurde, wirkten 
wie in den Vorjahren die LFS Buchhof, sowie die Schulen und 
der Kindergarten des Bildungszentrums Frantschach-St. Ger-
traud, die „Kamper Käferlein“, die Feuerwehr Frantschach sowie 
zahlreiche Vereine und Gemeindemandatare unter vollem Einsatz 
mit. Nicht einmal das regnerische Wetter konnte die Umweltreini-
ger stoppen. Nach getaner Arbeit konnten sich die Helfer im Ge-
meindebauhof mit Getränken stärken. Als kleines „Dankeschön“ 
wurde allen fleißigen Helfern ein Jausenpaket eines örtlichen bäu-
erlichen Direktvermarkters überreicht.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! Jeder Handgriff hilft da-
bei unsere Umwelt und Ortschaft sauber zu halten!
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n  Glasfaser-Internet für  
Frantschach-St. Gertraud vor Umsetzung

Im Herbst 2022 sollt laut Kelag-Connect  mit der Umset-
zung von ultraschnellem Glasfaser-Internet begonnen wer-
den. Die Umsetzung der für unsere Gemeinde so wichtigen 
Infrastrukturversorgung kommt nur deshalb zu Stande, weil 
es gelungen ist, zahlreiche Mieter*innen und Liegenschafts-
eigentümer*innen von einem Anschluss zu überzeugen und 
somit die erforderliche Anschlussquote von 40% aller im 
Anschlussbereich gelegenen Liegenschaften erreicht wurde. 
Für diesen Weitblick möchte sich die Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud bei allen Interessenten bedanken! Die 
Firma DPB wird sich in nächster Zeit bei den Liegenschaft-
seigentümer*innen melden und alle Details des Anschlusses 
im Vorfeld abklären. Auch der Zeitpunkt der Umsetzung 
wird in diesem Zuge abgeklärt. Es wird heute schon um Ver-
ständnis gebeten, wenn nicht alle Anschlüsse im heurigen 
Jahr umgesetzt werden können. Für die Projektumsetzung 
sind umfangreiche Planungen und Bauarbeiten, großteils an 
Gemeindestraßen erforderlich. 
Bis 31.07.2022 gilt noch der Aktionspreis von 299 Euro  
(Haus) bzw. 99 Euro (Wohnung), danach erhöht sich dieser 
Preis auf 599 Euro bzw. 399 Euro und nach der Bauphase 
auf 1.199 Euro. Deshalb jetzt noch schnell zum Aktions-
preis bestellen!
(Voraussetzung des Aktionspreises ist die 24-monatige Bin-
dung an einen Kelag-Partner-Provider) Unter: glasfaser.
kelag.at oder im Gemeindeamt können Sie Ihren Glasfa-
ser-Anschluss  bestellen. 

Wir sind täglich von 0 bis 24 Uhr für Sie da.
Auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause.
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n  Kindergarten Frantschach-St. Gertraud 
wird zu „Netzwerk Kleine Welt“

Weit mehr Anmeldungen als derzeit verfügbare Plätze für 
die Betreuung der Kinder im Kindergarten der Marktge-
meinde Frantschach-St. Gertraud wurden heuer eingebracht.  
Die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud beschäftigt 
sich schon seit längerem mit dem Ausbau von Kinderbil-
dungs- und -betreuungsplätzen und wurden somit bereits 
Anfang des Jahres mehrere Varianten für die Installierung 
einer dritten Kindergartengruppe geprüft.
Um den großen Betreuungsbedarf für das Kindergartenjahr 
2022/2023 decken zu können wird mit September 2022 
eine dritte Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten der 
Musikschule eröffnet. Im wahrsten Sinne des Wortes einen 
Schritt näher zur Schule kommen somit die Kinder, die ein 
Jahr vor der Einschulung stehen und im kommenden Kin-
dergartenjahr das Pflichtjahr besuchen. Die jüngeren Kinder 
der Gemeinde werden weiterhin in den bestehenden zwei 
Gruppen im Hauptgebäude des Kindergartens betreut. 

Der Kindergarten der Markt-
gemeinde Frantschach-St. 
Gertraud wird somit zum 
Netzwerk und bekommt den 
Namen „Netzwerk Kleine 
Welt“. Neben dem Namen 
des Kindergartens selbst 
verändern sich auch die 
Gruppennamen und werden 
diese nach Farben eingeteilt. 

Ab dem neuen Kindergartenjahr gibt es die blaue, gelbe und 
grüne Gruppe. 
Die Herausforderung, zwei Häuser zu einer Einheit zu ver-
binden, bedarf präziser pädagogischer Arbeit, um die Qua-
lität weiterhin gewährleisten zu können. Das Team rund um 
die Kindergartenleiterin Silvia Petzmann ist bestrebt, ein 
Netzwerk zu erschaffen, in dem weiterhin kindorientiert, 
den neusten pädagogischen Standards entsprechend und 
kompetent gearbeitet wird. Das gesamte Team freut sich da-
rauf, den neuen Weg gemeinsam mit den Kindern und ihren 
Familien gehen zu dürfen.

n Schwimmkurs für die Kindergartenkinder
Auch heuer organisierte der 
Kindergarten der Marktge-
meinde Frantschach-St. Ger-
traud, mit Kindergartenleiterin 
Silvia Petzmann, in Zusam-
menarbeit mit dem Wolfsber-
ger Schwimmverein wieder 
eine Schwimmkurswoche. 41 
Kinder nahmen am Kurs teil 
und erlernten viele davon un-
ter professioneller Anleitung 

der Schwimmlehrerinnen fehlerfrei das Schwimmen. Zum 
Abschluss der Woche freuten sich die fleißigen Schwim-
mer*innen über eine Urkunde und eine Goldmedaille, die 
alle mit Stolz entgegennahmen.

n  Mondi Glückskinder beschenkten Bewohne-
rinnen des Sozialzentrums zum Muttertag 

Die Mondi Glückskinder haben den Bewohnerinnen des ört-
lichen SeneCura Sozialzentrums Frantschach-St. Gertraud 
zum Muttertag eine große Freude bereitet und dafür fleißig 
Blumengrüße bunt verziert und kreativ gebastelt. Einmal im 
Jahr der Mutter und/oder Oma zu zeigen, wie lieb man sie 
hat – dieser wunderschöne Brauch wird auch bei den Mondi 
Glückskindern großgeschrieben. 
Der Muttertag ist für die Bewohnerinnen des Sozialzen-
trums ein schöner Feiertag und, dass sich diesmal die Mon-
di Glückskinder mit einem selbstgemalten Transparent und 
selbstgebastelten Blumengrüßen einstellten, bereitete den 
Seniorinnen eine große Freude.

n Bewegung macht Spaß
Im Rahmen der Teilnahme am Projekt „Gesunder Kinder-
garten“ standen  im heurigen Kindergartenjahr besondere 
Bewegungsangebote bei den Kamper Käferlein im Mittel-
punkt. Neben täglichen Spielrunden im Turnsaal und wö-
chentlichen Turneinheiten, konnten die Kinder bei tollen 
Bewegungsbaustellen immer wieder ihre grobmotorischen 
Fähigkeiten und Ausdauer unter Beweis stellen.  Ein be-
sonderes Highlight waren die Turnstunden mit Nathalie 
Bischof, die sie als Zumbakids-Trainerin auch mit kurzen 
Tanzeinlagen immer wieder auflockerte. Mit viel Spaß und 
Schwung waren die Kamper Käferlein topfit bei der Sache! 
Zum Abschluss durften wir auch noch den ASKÖ mit ihrem 
Hopsi-Hopper Bewegungsprogramm in Kamp begrüßen.  
Es waren tolle Einheiten, bei denen die Kinder erleben durf-
ten, wieviel Spaß Bewegung macht!

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



9
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell Von unseren Bildungseinrichtungen

n „Waidmannsdank“
Für einen kleinen Ausflug folgten die Kamper Käferlein der 
Einladung von Herrn Jöbstl zu seiner Jagdhütte, die nur ei-
nige Gehminuten von Kamp entfernt ist. Nach einer herz-
lichen Begrüßung wurde die Jagdhütte besichtigt und die 
Kinder lauschten mit großem Interesse den Erzählungen 
von Herrn Jöbstl über Fuchs, Dachs und anderen Waldbe-
wohnern. Die Besucher wurden sehr gut bewirtet und durf-
ten ausgezeichnete Hirschsalami verkosten. 
Bei diesem Ausflug konnte einiges über die Wildfütterung 
im Winter erfahren werden und gab es zum Abschluss tolle 
Malbücher der Jägerschaft, die die Kamper Käferlein mit 
nach Hause nehmen durften.

n Zauberhafte Buchvorstellung
Mitte Mai erlebten die Volksschüler*innen der VS Frant-
schach-St. Gertraud sowie die Schulanfänger des Kinder-
gartens und der „Kamper Käferlein“ einen zauberhaften 
Vormittag im Turnsaal der Volksschule.
Der Zauberer und Pädagoge „Magic Zuze“ - Horst Zuschin 
hielt eine Lesung zum Buch „Der kleine Zauber Zuzu“, bei 
der die Kinder aktiv mitgestalten konnten. Es wurde zwei 
Stunden lang gelesen, gezaubert, gesungen und getanzt. Da-
nach durften die Kinder Fragen zur Herstellung des Buches, 
zum Künstler und zur Zauberei allgemein stellen. Magic 
Zuze erklärte die wichtigsten Regeln für einen Zauberer und 
leitete anschließend einen Zauberworkshop.
Voller Begeisterung führten die Kinder die erlernten Zauber-
kunststücke anschließend auch in der Klasse und zu Hause vor.

n  Erfolgreiche Radfahrprüfungen in der 
Volksschule Frantschach-St. Gertraud

Grund zum Jubeln hatten kürzlich die Schülerinnen und 
Schüler der beiden 4. Klassen mit ihren Lehrerinnen Laura 
Hinteregger und Gabriele Traußnig.

Bei der freiwilligen Radfahrprüfung, zu der jedes Kind in 
der 4. Schulstufe eingeladen wird, legten alle Schüler*innen 
sowohl den theoretischen als auch den praktischen Teil der 
Prüfung mit Erfolg ab. Mit dem Erhalt des Radfahrauswei-
ses dürfen die Kinder somit ohne Begleitung eines Erwach-
senen ihre Wege auch mit dem Fahrrad zurücklegen.

Herzliche Gratulation und eine gute, unfallfreie Fahrt den 
erfolgreichen Schülerinnen und Schülern!
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n  Schultaschenaktion der Mittelschule St. Gertraud
Es gibt keinen Weg zum Frieden, denn 
Frieden ist der Werg. - Mahatma 
Gandhi

Die Mittelschule St. Gertraud ist in Ge-
danken bei der Ukraine und den vielen 
Menschen, die durch den momentanen 
Krieg Leid erfahren.
Um Solidarität kundzutun, sangen die 
gesamten Schüler*innen der Mittel-
schule St. Gertraud „Imagine“ von John 
Lennon unterstützt am Keyboard von 
Christian Theuermann.
Doch die empathischen Kinder begnü-
gen sich nicht damit, ihr Mitgefühl le-
diglich in Worten auszudrücken – sie 
wollen tatkräftig helfen. Sofort wurde 
überlegt, wie man, insbesondere den 
geflüchteten Kindern, den schulischen 
Einstieg in einem fremden Land zu er-
leichtern vermag.
Rasch entstand zusammen mit dem 
Musiklehrer Roland Perchtaler und den Englischleh-
rer*innen die Idee, in einem Pilotprojekt Schul-Pakete zu 
erstellen, mithilfe derer ukrainische Kinder mit allem aus-
gestattet werden, was im Schulalltag benötigt wird: Schulta-
schen, Hefte, Blöcke, Stifte, Lineale, Zirkel und zahlreiche 
Utensilien jedweder Art. Das Ergebnis ist überwältigend. 
Dank der enormen Großzügigkeit und des riesigen Engage-

ments der Kids konnten viele zum Besten gefüllte, moder-
ne Schultaschen mit hochwertigem Equipment der Caritas 
Kärnten übergeben werden.

Die Schüler*innen der Mittelschule St. Gertraud wissen um 
die Bedeutung des Gebens und freuen sich riesig, den ukrai-
nischen Kindern den Schulstart etwas zu erleichtern und ih-
nen somit ein Stück Normalität schenken zu können.

n Räumungsübung in der Volksschule
Ganz besondere 
Unterrichtsstunden 
fanden Anfang Juni 
in der Volksschule 
statt. Gemeinsam 
mit der FF Frant-
schach-St. Gertraud 
fand eine große Si-
cherheits- und Räu-
mungsübung statt. 
Ein Gang im Schul-

haus wurde sogar vernebelt, aber alle Schüler*innen mit den 
Lehrpersonen konnten sich selbst in Sicherheit bringen oder 
wurden von den Feuerwehrleuten sicher aus dem Schulhaus 
geleitet. 
Am Sportplatz konnte dann noch das Feuerwehrauto be-
sichtigt werden und Schüler*innen sowie Pädagoginnen 
erhielten eine interessante Sicherheitsunterweisung. Beson-
ders lustig fanden die Kinder die Vorbereitungsübungen auf 
die Sicherheitsolympiade mit der Handpumpe und die erfri-
schende Überraschung ganz am Schluss. 
Vielen herzlichen Dank an die FF Frantschach-St. Gertraud!
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n  Schüler*innen der Mittelschule St. Gertraud 
unter den Besten Österreichs

Die „Big Challenge“, Europas größter Englischwettbewerb, 
findet alljährlich für Schülerinnen und Schüler aller Schul-
formen in ganz Europa statt. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beantworten in einer 45-minütigen Online-Testung 
Fragen in den Gebieten Wortschatz, Grammatik, Phonetik 
und Landeskunde. Wie bereits in den vergangenen Jahren 
war die Mittelschule St. Gertraud auch heuer wieder beim 
Wettbewerb dabei und wurden wieder hervorragende Er-
gebnisse erzielt!
Theresa Petschenig, die Jahrgangssiegerin aus dem Vorjahr, 
aus der 4. Klasse erreichte den zweiten Rang in Österreich 
und im Kärnten-Ranking schaffte sie es sogar auf den ersten 
Platz. In der 3. Klasse sicherte sich Emanuel Sturmer den 
Jahrgangssieg im schulinternen Ranking, ebenso Elisa Ki-
enberger aus der 2. Klasse, sie konnte sich zusätzlich über 
den vierten Platz in Kärnten freuen. Florian Stückler aus der 
1. Klasse erlangte den zweiten Platz in Kärnten in seinem 
Jahrgang.
Insgesamt konnten sich sechs Schülerinnen und Schüler aus 
allen Jahrgängen der Mittelschule St. Gertraud unter den 
Top 100 Österreichs platzieren!
Die von Mondi Frantschach intensiv unterstützte Koope-
ration der Mittelschule St. Gertraud mit den Volksschulen 
Preitenegg und St. Gertraud trägt wesentlich zum Erfolg der 
Sprachenoffensive in der Mittelschule bei. Die erfolgreichen 
Sprachentalente der Mittelschule St. Gertraud wurden für 
ihre Leistungen mit dem First Class National Honours Di-
plom und wertvollen Sachpreisen ausgezeichnet.

n Fachexkursion ins Jauntal
Die 2. und 3. Klasse der LFS Buchhof besuchten in Beglei-
tung der Fachlehrerinnen Barbara Hasenbichler und Rosa 
Ellersdorfer kürzlich landwirtschaftliche Betriebe mit Nutz-
tierhaltung und Direktvermarktung. 
Mit großem Interesse bestaunten die Schülerinnen beim 
innovativen Betrieb Skuk vlg. Lanzl in Leifling zufriedene 
Schweine in Freilandhaltung. Betriebsführer Michael Skuk 
mit Partnerin Katrin stellten ihr tiergerechtes Stallkonzept 
vor. Sie gaben einen Einblick in ihre Erfolge bei der Fer-
kelaufzucht und der Schweinemast in einem Stall, der mit 
Stroh ausgebettet ist, frische Luft und genügend Auslauf 
bietet. Schweine werden mit hofeigenem Futter versorgt. 
Auch Spielzeug und einen kleinen Tümpel zum Sohlen 
brauchen die Schweine, um sich rundherum wohlzufühlen. 
Man kann es mit eigenen Augen sehen, Familie Skuk möch-
te maximales Tierwohl garantieren.  Zum Abschluss gab es 
Köstlichkeiten aus Hadn zu verkosten.
Beim Erschenhof in Globasnitz führte der Betriebsführer 
durch den Rindermaststall und erklärte im Anschluss wie 
die Ölmühle und Ölpresse funktionieren. Der Presskuchen, 
der feste Rückstand aus der Ölgewinnung, ist reich an Pro-
teinen und wird an die Rinder verfüttert.  Beim Verkosten 
der verschiedenen Öle wie Kürbiskernöl, Sonnenblumenöl, 
Leindotteröl, Leinöl und Walnussöl konnten sich die Schü-
lerinnen selbst vom guten Geschmack überzeugen. Nach 
einer guten Jause und dem Einkauf im sehr ansprechenden 
Hofladen ging es zum Abschluss an den Klopeinersee. 
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n  Tierpflegekurswoche am Buchhof 

vielfältig – spannend – abwechslungsreich – unvergesslich
In der Tierpflegekurswoche wurde den Schüler*innen er-
möglicht, an bestens geführten Betrieben die Stallarbeit, 
den Umgang mit Tieren und das Melken an verschiedenen 
Melkanlagen zu erlernen. Der Besuch von alternativen Be-
trieben in der Landwirtschaft, wie der Alpakazuchtbetrieb 
der Familie Strutz und den Biobetrieb der Familie Schwar, 
welcher neben selbst erzeugten Produkten auch tiergestützte 
Therapien anbietet, waren für die Jugendlichen sehr interes-
sant und spannend. Die Herstellung von Produkten für die 
bäuerliche Direktvermarktung bekamen die Schüler*innen 
beim Betrieb Heritzer praxisnah erklärt.

Ergänzt wurde der theoretische Unterricht von Vorträ-
gen über „Tiergesundheit und Hygienemaßnahmen“ von 
Amtstierarzt Valentin Maierhofer sowie „Sicherheit in 
der Nutztierhaltung“ von Johannes Kröpfl von der SVB. 
Über die Aufgaben und Tätigkeitsbereiche des Maschinen-
ringes Wolfsberg informierte Geschäftsführerin Barbara 
Muchitsch.

Ein Fachexkursionstag zur Privatmolkerei „Sonnenalm“ 
in Klein St. Paul, der Besuch der Nutzrinderversteigerung 
in St. Donat und die Besichtigung des Kälber- und Stier-
mastbetriebes der Familie Fradler, welcher durch die Marke 
„Kalb Rosé“ bekannt ist, rundete diese Kurswoche ab.

„Wir konnten beobachten, dass auch Schüler*innen, die 
nicht aus dem landwirtschaftlichen Bereich kommen, sehr 
viel Interesse und Engagement zeigen.“, stellten die beglei-
tenden Lehrerinnen Barbara Hasenbichler, Gerlinde Poms 
und Rosa Ellersdorfer fest. 

n Mit dem ECDL auf Erfolgstour
Seit 25 Jahren gibt es den Europäischen Computer Führer-
schein (ECDL) . Dieses Jubiläum wurde in der Blumenhalle 
St. Veit an der Glan gefeiert und wurde im Rahmen dieser 
Feier die LFS Buchhof als erfolgreichste Schule in Kärnten 
ausgezeichnet. Im Verhältnis zur Schülerzahl wurden an der 
LFS Buchhof die meisten ECDL-Prüfungen in Kärnten ab-
gelegt. Die Urkunde nahmen Direktorin Elfriede Größing 
und Informatiklehrerin Jutta Spendier mit großer Freude 
entgegen. Diese Anerkennung beweist, was im Unterricht 
vermittelt und geleistet wird.

n Frisches aus der „Gemüsehütte“
Kürzlich wurde am „Gutschi-Parkplatz“ in St. Gertraud von 
der Gärtnerei Schnuppe aus St. Johann bei Wolfsberg eine 
Hütte aufgestellt, in der saisonales Gemüse und frischer Sa-
lat angeboten wird. Jederzeit kann aus der „Gemüsehütte“ 
frischer Salat mitgenommen und zu Hause auch für einige 
Tage frischgehalten werden. Bezahlt wird direkt in bar. 
(Aktuelle Preise: Salatkopf je Stück 1,30€ | div. Gemüsesor-
ten je nach Saison)

Durch solche Kurswochen wird den Schüler*innen ein Ein-
blick in die Arbeitsweise der landwirtschaftlichen Betrieben 
sowie die Gewinnung und Verarbeitung von Lebensmittel 
anschaulich vermittelt werden.
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Tanken auch außerhalb der Öffnungszeiten!
Im Lavanttal: Bei den Lagerhaus Tankomaten in Wolfsberg 
und Lavamünd können Kunden rund um die Uhr von 0 bis 24 
Uhr tanken – mit Karte oder Bargeld.
Ab sofort gibt es auch in St. Paul einen Tankomaten, der ein 
Tanken außerhalb der Öffnungszeiten (5 bis 22 Uhr) ermög-
licht. Einfach und bei Kunden beliebt: Fahren Sie mit Ihrem 
Fahrzeug zur Zapfsäule, führen Sie Ihre Karte zum Tankautoma-
ten und wählen Sie die Nummer der Zapfsäule und schon kann 
getankt werden. Kunden können mit der Lagerhaus Tankkarte, 
einer MasterCard, MaestroCard, VisaCard, Genol, ec-Karte, AP, 

UTA oder einer DKV Karte tanken. Tipp: Die Lagerhaus Tankkarte bietet jede Menge Vor-
teile und kann jederzeit bei den LagerhausTankstellen sowie online auf rlh.at/lavanttal-
tankkarte beantragt werden - oder erkundigen Sie sich unter der Tel. 04352/51565-61.

Anzeige

n  Frantschach-St. Gertraud  
gründet Energiegemeinschaft

Seit heuer ist es in Österreich möglich, sogenannte Energie-
gemeinschaften zu gründen. Das Prinzip ist einfach: Betrei-
ben beispielsweise in einer Siedlung zwei Häuser eine Photo-
voltaikanlage, können die Besitzer den produzierten Strom in 
derselben Netzebene zum marktüblichen Arbeitspreis an die 
anderen Haushalte der Siedlung verkaufen. Der Vorteil für die 
Kunden: Sie sparen sich etwa die Hälfte der Netzgebühren, 
die wiederum rund ein Drittel des Strompreises ausmachen. 
Ziel des Gesetzes ist es, die Stromversorgung durch die Bil-
dung möglichst vieler Energiegemeinschaften zu dezentrali-
sieren. Man benötigt weniger Hochspannungsleitungen und 
das Stromnetz wird entlastet.
Frantschach-St. Gertraud ist die erste Gemeinde Kärntens, die 
eine solche Energiegemeinschaft gründet. Die Gründung er-
folgt gemeinsam mit dem Schulgemeindeverband Wolfsberg. 
Aktuell betreibt die Marktgemeinde eine Photovoltaik-Anla-
ge am Vereinshaus in Kamp. Bis zum Herbst will man sämt-
liche öffentliche Gebäude, darunter den Gemeindekindergar-
ten, das Schulhaus, das Gemeindeamt und das sich im Bau 
befindliche Veranstaltungszentrum mit PV-Anlagen ausstat-
ten. Seitens des Schulgemeindeverbandes wird auf dem Dach 
der Mittelschule St. Gertraud eine PV-Anlage installiert. Alle 
Projektbeteiligten können sich gegenseitig mit Strom versor-
gen, somit bleibt die gewonnene elektrische Energie im Ort. 
Die Bildung der Energiegemeinschaft wird von der Klima- 
und Energie-Modellregion (KEM) Energieparadies-Lavant-
tal mit bis zu 20.000 Euro gefördert. Der Bau der Anlagen 
geschieht über den Investor „Kommunalvertrieb Pirker“ mit 
Sitz in Fohnsdorf, der sich auf PV-Anlagen für Gemeinden 
spezialisiert hat. Ziel ist es, zumindest einen Teil der Anlagen 
noch im heurigen Jahr in Betrieb zu nehmen. Der Vollausbau 
soll bis zur Jahresmitte 2023 erfolgen. 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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Mach mit & gestalte deine Gemeinde!

Bereits seit 2015 ist die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud als familienfreundliche und kinderfreundliche Gemeinde zertifi ziert. Da diese Auszeichnungen in regel-mäßigen Abständen evaluiert werden müssen, nimmt die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud an einem wei-teren Auditprozess teil. Die Befragung der Gemeindebür-ger*innen ist dabei ein wichtiger Punkt. Ziel der Re-Zer-tifi zierung ist es, das bereits bestehende familien- und kinderfreundliche Angebot in der Gemeinde weiter auszu-bauen und so die Lebensqualität in unserer Gemeinde zu verbessern.
DU als Kind, Jugendliche*r, Schüler*in, Mutter, Vater, Oma, Opa, Student*in, Gemeindebürger*in, Interes-sierte*r, kreativer Kopf bist gefragt! Mach mit bei der Ideen-Aktion der familienfreundlichen Gemeinde Frantschach-St. Gertraud!

Für die Ideensammlung wurden von unseren jüngsten Ge-meindebürger*innen im Kindergarten, in der Volksschule 

und Nachmittagsbetreuung Ideenboxen gebastelt und von der Projektgruppe ein Flyer gestaltet, der dieser Ausgabe beiliegt. Den ausgefüllten Flyer kannst du bis 17. Juli 2022 in eine Ideenbox einwerfen. 
Standorte der Ideenboxen:• Gemeindeamt
• Knusperstube
•  Pensionistentreff/SeneCura Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud
• Kindergarten
•  Zeltlager der Kinderfreunde   8. Juli 2022 | Kinderfreundespielplatz•  40-Jahr-Jubiläumsfest Café-Restaurant Gutschi   9. & 10. Juli 2022

Gerne kannst du uns deine Idee auch per E-Mail an frantschach@ktn.gde.at oder per WhatsApp an 0664 200 60 46 schicken!Wir freuen uns auf DEINE Idee!
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n  Eine Vision hat sich zum 100. Geburtstag erfüllt
Vor rund 10 Jahren gründete die Chorleiterin des AGV Frant-
schach, Carmen Nickel-Unterholzer, mit tatkräftiger Unter-
stützung von Karin Schifferl, die AGV Minis. Inspiriert von 
der Vision, bei den Kleinsten den Samen der Chormusik zu 
säen und diese so zu begeistern, dass sie auch in der Jugend 
noch singen, war über all die Jahre die Antriebskraft für die 
intensive Kinder- und Jugendarbeit der Chorleiterin.
In unterschiedlichen Zeitabständen wurden „Tage der Mu-
sik“ sowie verschiedene längerfristige Projekte durchgeführt 
und immer mehr Kinder konnten dafür begeistert werden.
Im April 2022 fand endlich wieder einer dieser besonderen 
Musiktage statt und rund 60 Kinder und 20 Jugendliche 
waren mit Begeisterung dabei, um das von Carmen Nickel- 
Unterholzer inszenierte Musical „Ab ins All“ einzustudieren.
Verstärkung holte sich die Chorleiterin durch die Refe-
rent*innen Birgit Dominikus, verantwortlich für den Ju-
gendchor, sowie Sonja Traußnig und Wolfgang Turk, die 
das Orchester leiteten. Die aufwendigen und sensationellen 
Kostüme und Requisiten wurden von Karin Schifferl in wo-
chenlanger Arbeit gezaubert.
Am 14. Mai 2022, beim Auftakt zum Jubiläumsjahr des 
AGV Franschach, war es dann so weit und die Vision von 
Nickel-Unterholzer ging in Erfüllung. Ein riesiger Kin-
derchor, der aus den AGV Minis entstandene Jugendchor 
(AGV Youngsters) sowie ein klangvolles Orchester standen 

auf der Bühne und führten das Musical in dem bis zum letz-
ten Platz gefüllten Festsaal in der Gemeinde Frantschach-St. 
Gertraud auf.
Vor einem großartigen Bühnenbild von Michael Slanschek 
nahmen in unterschiedlichen Szenen rund 80 Kinder und 
Jugendliche Aufstellung und begeisterten das Publikum 
mit ihren Darbietungen. Das Kinder- und Jugendorchester 
wurde von Andrea Hofer am Klavier, Armin Polsinger und 
Samuel Pressl an den E-Gitarren sowie Immanuel Nickel 
am Schlagzeug unterstützt. Zum Finale gesellte sich der 
Erwachsenenchor mit bunten Luftballons zu den jungen 
Künstler*innen und standen somit alle 115 Akteure gemein-
sam auf der Bühne. Mit den Liedern „99 Luftballons“ und 
„Über den Wolken“ endete das Musical unter tosendem Ap-
plaus und Standing Ovation.
Nach einer bejubelten Zugabe bedankte sich die Obfrau 
des AGV Andrea Kos bei allen Akteuren auf und hinter 
der Bühne für dieses fulminante Erlebnis. Sie brachte auch 
zum Ausdruck, wie dankbar alle Mitglieder des Chores 
sind, immer wieder so wunderbare Projekte mit Carmen 
Nickel-Unterholzer verwirklichen zu können. Mit diesem 
Auftritt nahm der AGV Frantschach lautstark Abschied vom 
Festsaal, ihrer jahrzehntelangen musikalischen Heimat. Das 
Jubiläumskonzert am 8. Oktober 2022 wird im neuen Veran-
staltungszentrum von Frantschach-St. Gertraud stattfinden.

n Unsere Gemeinde ist „WeLocally“
WeLocally.at ist eine 
kostenlose digitale 
Kommunikations- und 
Netzwerkplattform für 

Städte und ländliche Regionen zur Stärkung und Selbster-
mächtigung lokaler Akteurinnen und Akteure und wird vom 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tou-
rismus im Rahmen der Initiative Regional.Digital.Innovativ 
unterstützt.
WeLocally richtet sich an Selbstständige, lokale Unterneh-
men, Kunst- und Kulturschaffende, Kreative, Vereine – kurz 
an alle, die etwas auf die Beine stellen wollen. Sie können 
sich ein virtuelles Schaufenster einrichten, die eigenen Ver-
anstaltungen und Kurse online stellen, über den Raumteiler 
Raum anbieten und suchen oder am Coop & Share Markt-
platz Kooperationspartnerinnen und -partner und neue Mit-

glieder für ihre Vereine finden. WeLocally verbindet viele 
Themen, die ländlichen Regionen unter den Nägeln brennen: 
Digitalisierung, Coworking, neues Arbeiten im ländlichen 
Raum, regionalen Nutzen stiften und die Menschen in der 
Region miteinander verbinden.

Durch den regionalen Ansatz von WeLocally rücken die Ge-
meinden enger zusammen – das kann positive Auswirkungen 
auf die Belebung der Orts- und Stadtkerne haben. WeLocally 
wurde gegründet, um Selbstständige, lokale Unternehmen, 
Kunst- und Kulturschaffende, lokale Macher*innen und 
Vereine in ihrer Region zu stärken und neue Formen der Zu-
sammenarbeit zu fördern, Leerstand zu minimieren und die 
Mehrfachnutzung von Ressourcen und Infrastruktur zu un-
terstützen. Also unter: www.welocally.at reinklicken, stöbern 
und vernetzen. 



15
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell

n Smartphone Kurs für Senior*innen 
11 Mitglieder des Seniorenbundes OG Frantschach-St. Ger-
traud und Umgebung nahmen am Smartphone-Kurs Anfang 
Juni teil. Obmann Hubert Thonhauser begrüßte die Teilneh-
mer*innen und dankte Albert Wutscher für die Gesamtor-
ganisation des Kurses sowie Bürgermeister Günther Vallant 
für die Bereitstellung des Raumes. Die Vortragenden der A1 
Telekom Austria erklärten anfangs Grundbegriffe wie Ober-
fläche, App, Google Suche usw. und wurde in weitere Folge 
auf häufige Handhabungsfehler und -probleme eingegan-
gen. Zum Abschluss wurde das „Surfen“ mit seinen Vortei-
len und Gefahren erklärt sowie das Thema Intenetbanking 
behandelt. Rundum war es ein sehr informativer Kurs mit 
vielen neuen Hinweisen und Tipps.

n  Workshop zur Herstellung  
von Naturseife der ÖFB

Die Frauenbewegung Frantschach-St. Gertraud organisierte 
im März einen Workshop zur Herstellung von Naturseifen 
beim Gasthaus Klein-Henner. Obfrau Elke Eberhard konn-
te für diesen spannenden Workshop die Expertin Alexandra 
Polster von der Firma Seifenstück aus Klagenfurt gewinnen. 
An diesem produktiven Nachmittag bekamen die Teilneh-
merinnen einen Einblick in die Herstellung von Naturseifen 
und wurden aus pflanzlichen Ölen eigene Seifen nach in-
dividuellen Geschmäckern hergestellt. Die fertigen Seifen 
konnten sich sehen lassen. Nach einer dreiwöchigen Trock-
nungszeit waren sie dann auch zum Einsatz bereit. Den ge-
lungener Workshop werden die Teilnehmerinnen wohl noch 
lange in Erinnerung behalten. 

Gaber
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n  “TIME TO SAY GOOD BYE“ - Frühjahrskonzerte der Werkskapelle Mondi Frantschach
Die Musiker*innen der Werkskapelle Mondi Frantschach 
luden unter der Leitung von Kapellmeister Daniel Weinber-
ger Ende April zu ihren traditionellen Frühjahrskonzerten 
in den Festsaal Frantschach ein. Nach langen drei Jahren 
Pause konnte der frühlingshafte Konzerthöhepunkt wie-
der stattfinden. Unter dem Motto „TIME TO SAY GOOD 
BYE“ verabschiedeten sich die Musiker*innen vom Fest-
saal Frantschach und kombinierten dies mit vielen musika-
lischen Erinnerungen.
Den Konzertbesucher*innen wurde ein stimmiges und 
abwechslungsreiches Programm geboten, das von der 
Kärntnerlieder Variation mit den Solisten Christoph und 
Daniel Weinberger, über symphonische Werke, wie den 
Armenischen Tänzen, bis zur Bohemian Rhapsody reichte. 
Unter den Ehrengästen waren Präsident Gottfried Joham, 
Geschäftsführer der Mondi Frantschach, Ehrenpräsident 
Othmar Triebel, Landtagsabgeordnete Claudia Arpa und 

Bürgermeister Günther Vallant, sowie zahlreiche Vertre-
ter*innen aus Kultur, Wirtschaft und Kommunalpolitik. In 
charmanter Art und Weise führte Esther Lichtenegger durch 
beide Konzertabende. Das vielfältige Programm begeis-
terte das Publikum und auch Ehrungen und Würdigungen 
für die besonderen Verdienste der Musiker*innen wurden 
durchgeführt.  Neben der Aufnahme von Sandra Dohr als 
Musikerin in die Werkskapelle, vielen Ehrungen mit Jung-
musikerabzeichen für hervorragende musikalische Leistun-
gen und Verdienstzeichen des Kärntner- und Österr. Blas-
musikverbandes, ist Kapellmeister Stv. Ewald Baumgartner 
besonders zu erwähnen. Er wurde für seine 60-jährige Mit-
gliedschaft, darunter auch seine Tätigkeit als Kapellmeister, 
mit der Ehrenurkunde des Kärntner Blasmusikverbandes 
geehrt. Mit dem Stück “TIME TO SAY GOOD BYE“ klan-
gen beide Konzertabende mit vielen Erinnerungen, etwas 
Wehmut, aber mit viel Freude und Blick in die Zukunft aus.

n  Feierliche Übergabe des Klima-Arboretums der LFS Buchhof 
Im Zeitraum von Oktober 2020 bis Mai 2022 wurde an der 
LFS Buchhof mit allen Schüler*innen in Kooperation mit 
KLAR! Klimaparadies Lavanttal, der Technischen Lehr-
lingsausbildungsGmbH und der FAST Ossiach BWF ein 
Klima-Arboretum mit 115 verschiedenen Laub- und Nadel-
bäumen, sowie fünf verschiedenen Heckenarten angelegt. 
Die Baumsammlung besteht nicht nur aus heimischen Na-
del- und Laubbäumen, sondern umfasst auch etliche Exoten 
und Mammutbäume. Man kann sagen: „Natur hat an der 
LFS Buchhof reichlich Platz. Menschen, Wildtiere, Insekten 
und Vögel fühlen sich hier wohl.“ Für die feierliche Über-
gabe des Klima-Arboretums und des Absolvent*innentages 
2022 standen Geselligkeit und ausgiebige Gespräche der 
vielen Baumpat*innen, Interessierten und Absolvent*innen 
im Vordergrund. 
Das Projekt wurde seitens der LFS Buchhof von Fachdirek-
torin Elfriede Größing und seitens KLAR! Klima Paradies 

Lavanttal von Stephan Stückler geleitet. Als Projektpartner 
konnten die FAST Ossiach BFW mit Johann Zöscher und 
die Technische LehrlingsausbildungsGmbH mit Manfred 
Vallant gewonnen werden. Tatkräftige Mitarbeit gab es wei-
ters von Rosa Ellersdorfer, Gerlinde Poms und Robert Wald-
hauser. Als fachlicher Berater für KLAR! fungierte Holger 
Schilling. Großen Anklang fanden auch die Ausführungen 
des Künstlers Manfred Bockelmann, der mit Schüler*innen 
der 1. Klasse „Baumkronen Banner“ anfertigte. 

Danke sagen konnte man den sehr zahlreich erschienen 
Baumpat*innen, die das Projekt Klima-Arboretum erst 
möglich gemacht haben. 

Das Klima-Arboretum der LFS Buchhof ist öffentlich zu-
gänglich und lädt alle Interessierten von Montag bis Freitag 
tagsüber herzlich zu einem inspirierenden Spaziergang ein. 
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n  Mondi Frantschach erhält österreichisches 
Gütesiegel für innerbetriebliche  
Frauenförderung 

Mondi Frantschach setzt im Rahmen seiner nachhaltigen 
Unternehmenskultur auf ein zukunftsorientiertes und mo-
tiviertes Team. Ein Ziel im Rahmen des Aktionsplans 
MAP2030 ist, bis 2030 den Frauenanteil im gesamten Un-
ternehmen auf mindestens 30 Prozent zu erhöhen. Dabei 
geht es nicht nur um die Top-Positionen, sondern um die ge-
samte Unternehmensstruktur. Klares Ziel ist es daher, mehr 
Mädchen und Frauen für technische Berufe zu begeistern 
und Perspektiven für technische Karrieren zu entwickeln. 
Aktuell werden im Werk sieben weibliche Lehrlinge in tech-
nischen Berufen ausgebildet.

n  140 Jahre Mondi Frantschach
Vor 140 Jahren im Jahr 
1881 hat das Papier- und 
Zellstoffwerk Mondi Frant-
schach seine Tore geöffnet. 
Der Grundstein wurde am 
22. März gelegt und bereits 
ein Jahr später wurden im 
Werk 530 Tonnen Zellstoff 

produziert. Heute ist Mondi Frant-
schach eine der modernsten und 
hochentwickeltsten Papierfabriken 
mit einer Jahresproduktion von Tau-
senden Tonnen und entwickelt kon-
tinuierlich innovative Lösungen für 
die Kraftpapierindustrie mit vielfäl-
tigen Endanwendungen.

Ein klassisches Fotoalbum mit anderen zu teilen, ist nicht so 
einfach. Daher wurde ein Video-Fotoalbum erstellt, welches 
Sie unter folgendem QR-Code ansehen können. Gehen Sie 
mit auf eine kurze Reise in die Vergangenheit.

n  Almwanderung der Frantschach- 
St. Gertrauder Senior*innen

Bei besten Wetterbedingungen wanderten über 30 Teilneh-
mer*innen des Seniorenbundes Frantschach St. Gertraud 
kürzlich von der Weinebene zur Bärentalhütte. Obmann 
Hubert Thonhauser begrüßte die Wanderer und wünschte al-
len einen gemütlichen Wandertag. Herrlich blühte der Alm-
rausch entlang des beschilderten Weges vom Weinebene 
Parkplatz zur Bärentalhütte. Für Senior*innen, die nicht 
mehr so gut bei Fuß waren, hatte der Hüttenwirt einen ko-
stenlosen Abhol- und Rücktransport  zur Bärentalhütte orga-
nisiert. Nach einem stärkenden  Mittagessen ging es wieder 
zurück zum Ausgangspunkt, wo beim Gasthaus Weinofen-
blick der Wandertag gemütlich ausklang.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at



18
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell

Ganz besonders willkommen heißen wir 
unsere Neugeborenen!

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod 
nicht durchschnitten.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen.

Hildegard Pratscher ● Katharina Schein ● Adolf Tezky  
● Norbert Liebmann ●  

Maria Kügele ● Felix Vallant ● Regina Karner

Jasmin Andrea Rutrecht und Ewald Helmut Gutschi, 
St. Gertraud

Melanie Hatz und Johannes Bruno Schmied, Zellach

Julia Edith Knauder und Gernot Albin Simonitsch, Wolfsberg

Andrea Schmerlaib und 
Franz Tatschl, 
Hinterwölch

Tanja Gertraud Eberhard 
und Roland Joham, 
Kamp

Glück ist Selbstgenügsamkeit.
(Aristoteles)

Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeindebür-
gern und Gemeindebürgerinnen, die die besonderen 
Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre und viele 

weitere Geburtstage gefeiert haben!

Adam Klösch
Eltern: Eva Klösch und 
Thomas Pfennich, 
Vorderwölch

Theresa Pirker
Eltern: Patricia und Da-
niel Pirker, St. Gertraud

Sophia Buchsbaum
Eltern: Sabrina Buchs-
baum und Kevin Kurz, 
Untergösel 

Clara Antonia Sturm
Eltern: Corina und Lucas 
Sorger-Sturm, Zellach

Lara Sturm
Eltern: Katrin Gritsch und Philipp Sturm, Obergösel
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Sandra Rosa Stromberger und 
Michael Glennard Grillitsch, Vorderwölch



19
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell



20
Frantschach-

St. Gertraud
aktuell


